
 
NEUERSCHEINUNG 
 
 
 
 
Ich bleibʼ dann mal da 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
in den nächsten Jahren gehen so viele Erwerbstätige in Rente wie noch nie – und in den nachkommenden 
Generationen gibt es immer weniger, die für deren Renten aufkommen werden. Kamen 2018 noch 100 
Arbeitnehmer auf 42 Rentner, werden im Jahr 2050 100 Arbeitnehmer 58 Rentnern gegenüberstehen. 
Angesichts dieser Zahlen ist seit Langem klar: Das deutsche Rentensystem ist in seiner derzeitigen Form nicht 
zukunftsfähig und muss schleunigst an die neuen Umstände angepasst werden. Flexiblere Arbeitszeitmodelle, 
längere Zeiträume der Erwerbstätigkeit, aber auch eine bessere Zusammenarbeit von Jungen und Alten können 
helfen, den Kollaps des Rentensystems durch Entlastung zu verhindern. 
 
In seinem Buch „Ich bleibʼ dann mal da“ liefert Wolfgang Reinhart zahlreiche Gedankenanstöße und 
Vorschläge, wie dies gelingen kann. Er stellt historische Entwicklungen, Fakten und wissenschaftliche 
Erkenntnisse sowie seine persönlichen Erfahrungen dar, auf deren Basis er für die Einführung eines 
Lebensarbeitszeitmodells plädiert. Beiträge von älteren Menschen und Experten beleuchten individuelle 
Sichtweisen und runden das Thema ab. Sie kommen übereinstimmend zu dem Schluss, dass dringend eine 
Neubewertung des Alters vorgenommen werden muss – weil die Zukunft nicht allein den Jungen gehört. 
 

 
 
 

„Es ist an der Zeit, umzudenken. Das Thema Alter und Lebenszeit anders zu bewerten. Neu zu denken. Ein neues Mindset 
zum Thema zu entwickeln. Sprich: den „Alten“ neue Möglichkeiten zu eröffnen, politisch, gesellschaftlich und gesetzlich. 

Warum gehen wir nicht ganzheitlich an dieses Thema heran? Denken an die Lebenszeit eines Menschen und wie man sie so 
gestalten kann, dass am Ende ein sinnerfülltes Leben steht, das eben nicht mit dem offiziellen Rentenstart irgendwie am 

Ende ist.“ 
 
 
 
 
Einen Blick ins Buch erhalten Sie hier. 
 
 
 
Der Autor 
Wolfgang Reinhart ist Anwalt, Politiker und Redner. Von 2005 bis 2011 war er Minister 
für Bundes-, Europa- und internationale Angelegenheiten sowie Bevollmächtigter des 
Landes Baden-Württemberg beim Bund, zuvor ab 2004 Staatssekretär im 
Finanzministerium Baden-Württemberg. Von 2016 bis 2021 war er Vorsitzender der 
CDU-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg. Seit Mai 2021 ist er Vizepräsident 
des Landtags. Reinhart betreibt daneben seine eigene Anwaltskanzlei mit 60 
Mitarbeitenden.  
 
 
 
 
 
 
 
 

https://fazbuch.de/wp-content/uploads/2023/07/Reinhart_Ich-bleib-dann-mal-da_Leseprobe.pdf


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Interesse an einem Rezensionsexemplar oder einem Interview mit dem Autor kontaktieren Sie uns gerne.  
 
Gerne senden wir Ihnen vorab ein digitales Presseexemplar und bitten hierbei um Beachtung der Sperrfrist bis 
zum Erscheinungstermin. 
 
Wir freuen uns über Ihre Anfrage! 
                    
 
Frankfurter Allgemeine Buch publiziert ausgewählte Fach- und Sachbücher mit den Schwerpunkten Wirtschaft, Management, Kommunikation und 
Gesellschaft. Weitere spannende und informative Titel finden Sie unter www.fazbuch.de. Mehr Wissen mit Frankfurter Allgemeine Buch! 

Kontakt: Katharina Petry, Frankfurter Allgemeine Buch, Pariser Straße 1, 60486 Frankfurt am Main 
Telefon (069) 7591 3417 • E-Mail: katharina.petry@fazbuch.de 
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